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Legende
Freiwillige Maßnahmen zur Verbesserung/Entwicklung von FFH-Lebensraumtypen
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Weitere Freiwillige Maßnahmen

Natura 2000-Gebietsgrenze "Primswiesen bei Nalbach" gem. VO

F2.121a - Extensive Grünlandnutzung (S.38)
2-schürige Mahd ab 01.06. bis spätestens 30.6. mit vollständigem Abräumen des Mahdguts
Verzicht auf Düngung

F20.71 : Pflege brachgefallener Feuchtwiesen und Seggenriede (S.18)
Pflegemahd brachgefallener Feuchtwiesen und Seggenriede
abschnittsweise alternierend in 3- bis 5-jährigem Rhythmus
einschürige Mahd im Herbst mit Aufnahme des Mahdgutes
F2.64: Extensive Grünlandnutzung ab 15.07. (S.18)
1-2 schürige Mahd der Feuchtwiesen und Blänken ab 15.07 mit Abräumen des Mahdguts
Verzicht auf Düngung

Freiwillige Maßnahmen für geschützte Biotoptypen

Entwicklung/Verbesserung von 6510-B
Entwicklung/Verbesserung von 6510-C

Hinweis: In der Karte wurden durch technische Gründe hervorgerufene Splitterpolygone  (< 100 m²) und 
auf kartiertechnischen Gründen basierende Entwicklungsflächen nicht dargestellt.
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Freiwillige Maßnahmen für sonstige Flächen
F19.10: Bekämpfung von Neophyten (S.47)
Bekämpfung der Vielblättrigen Lupine und Riesen-Goldrute durch Mahdschnitte 
vor dem Blütenansatz (mind. 2 pro Jahr)
Ggf. Unterstützendes Ausstechen mit Ampferstecher
Entsorgung des Mahdguts und Pflanzenmaterials


